
 
 

STADTWERKE  

Merkblatt für Wasserhausanschlüsse 
 
im Netzbereich der Stadtwerke Bad Sooden-Allendorf 
 
Wasserzählerplatz * 
 
Die Erstellung des Wasserzählerplatzes erfolgt nach DIN 1988.  
Einzubauen sind: 

� 1. Hauptabsperrarmatur  

� 2. Wasserzählerbügel mit Längenausgleichsverschraubung 

� 3. Kegelmembranrückflussverhinderer (ohne Feder)  

� 4. Absperrarmatur mit Entleerung   

� 5. mechanischer Wasserfilter  

� bei einem Ruhedruck > 5 bar ein Druckminderer 

     (Auf dem Bild ist die Kombination aus Rückspülfilter und Druckminderer zu sehen). 

 
Hausanschluss  
� Der Hausanschluss wird von den Stadtwerken bis in das Gebäude verlegt. 

Das Setzen des Zählerplatzes und der Anschluss an d ie Hausanschlussleitung erfolgt 
durch einen zugelassenen Installateur.  

Eigenleistung ist nur bei der Erstellung des Anschlussgrabens auf dem Privatgrundstück möglich. 

 
Mauerdurchführung/Leerrohr  
� Die Mauerdurchführung bzw. das Leerrohr (bei Gebäuden ohne Keller) wird durch den  
Bauherren an der mit den Stadtwerken abgestimmten Stelle eingesetzt. 

Um eine spätere wasserdichte Einführung der Leitung zu gewährleisten, darf nur die/das von 
den Stadtwerken gelieferte Mauerdurchführung/Leerro hr verwendet werden!  

 
Achtung! 
� Vor Beginn der Erdarbeiten ist die Trasse für die Verlegung der Anschlussleitung mit den  

Stadtwerken abzustimmen. 

Bei einer nicht genehmigten Trassenführung kann der  Anschluss versagt werden. 

� Für die Installation der Wasserzähleranlage ist ebenfalls ein geeigneter Platz gemeinsam 
mit den Stadtwerken festzulegen. 
 

 
* Die Angaben zum Wasserzählerplatz verstehen sich als Empfehlung, die sich aufgrund des harten Wassers als 

langfristig geeignet erwiesen haben. Für die Prüfung der Eignung von Armaturen und Rohrleitungen stellen Ihnen 
die Stadtwerke eine entsprechende Wasseranalyse zur Verfügung. 

 

Anschrift  
Werrastraße 24 
37242 Bad Sooden-Allendorf 
Telefon 05652 9585-50 
Telefax 05652 9585-56 
E-Mail: mail@stadtwerke-bsa.de   
 
 
 
  


